
Protokoll der Sitzung des Klimaschutzbeirates der Landeshauptstadt Wiesbaden   
im dritten Quartal 2023 am 07.09.2023 
 

Nr. TOP 

I.+ II. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung 

 

Begrüßung durch den Vorsitzenden Dr. Martin Lommel zur Sitzung. 
Die Tagesordnung wird auf Grund von Verspätungen und kurzfristigen Änderungen im Ablauf  
angepasst; manche Tops müssen auf die Q4-Sitzung verschoben werden (Erläuterung s.u.) 
 

III. Austausch mit Bürgermeisterin Christiane Hinninger  

 Frau Hinninger stellt sich und Achim Lotz (Referent für Umwelt und Grünflächen) vor. Das von ihr 
geführte Dezernat II ist zuständig für Umwelt, Gleichberechtigung, Wirtschaft, Digitalisierung, 
Tourismus 

Die Beschäftigung mit dem Umgang mit Klimaschutz und Klimawandel sollte laut Hinninger 
Leitmotiv einer Stadtpolitik sein, sie sieht es als gesamtgesellschaftliche Aufgabe, bei der 
interdisziplinäre Zusammenarbeit unabdingbar ist. Hinninger sieht, dass Forderungen aus der 
Gesellschaft immer lauter werden, ist aber auch der Meinung, dass die Geschwindigkeiten zur 
Umsetzung Fahrt aufnehmen müssen. 

Sie dankt dem Beirat für die gute Arbeit und findet den Input wichtig und sinnvoll. Die Positionen 
des KSB zur Wärmeplanung unterstützt sie und gibt die Rückmeldung, dass die KSB-
Positionspapiere in die stadtpolitische Diskussion miteinfließen.  
 

IV. Stadtplanung – Positionspapier  

 Herr Dr. Lommel dankt der Schreibgruppe, die in vielen Terminen das Positionspapier zu 
Stadtplanung erstellt und die Anmerkungen des Beirates aus der letzten Sitzung miteinfließen 
lassen hat.  

Zur Vorbereitung auf diesen Tagesordnungspunkt haben einige Mitglieder Anmerkungen zu 
bestimmten Formulierungen und Textpassagen hinterlegt. Diese werden einzeln aufgeführt und 
zur Diskussion sowie teilweise zur Abstimmung gestellt.  

Nach Durchsprechen der einzelnen Anmerkungen und teils Anpassungen im Sinne der 
Beiratsmitglieder, werden die einzelnen Absätze zur Freigabe farblich hinterlegt. Der daraus 
entstandene Text wird vom Beirat einstimmig beschlossen und zur Veröffentlichung freigegeben. 
Die Redaktion wird im Nachgang noch einmal auf Rechtschreibfehler prüfen und die 
Formatierung finalisieren.  

V. Mobilität – Input Nahverkehrsplanung 

 Dieser Punkt muss aus zeitlichen Gründen leider entfallen und wird auf Q4 verschoben 

VI. Mobilität – Erster Entwurf Positionspapier 

 

Dieser Punkt wird auf Q4 verschoben.  
Da der Schreibgruppenprozess sehr schleppend war, wird abgefragt, ob der Beirat die 
Notwendigkeit für ein Positionspapier zum Thema Mobilität sieht. Die Nachfrage wurde bestätigt, 
woraus die Bitte entstand, dass sich insbesondere die mobilitätsbezogenen Mitgliedsinstitutionen 
am Schreibprozess beteiligen. Das Interesse zur Mitwirkung wurde auch von anderen Mitgliedern 
kundgetan, sodass der nächste Termin zur Schreibgruppe an alle verteilt wird.  
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VI. Verschiedenes 

 

Herr Dr. Lommel informiert über die Nachfolge für ihn und Elisa Becker: Frau Prof. Martina 
Lohmeier als Mitglied und Robina Aslam-Lanz als Vertretung werden zukünftig den Posten für die 
Hochschule RheinMain besetzen.  

Herr Dr. Lommel verabschiedet und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und freut sich, 
dass ein solcher Beirat dazu beiträgt, die Welt besser zu machen.  
Dirk Vielmeyer als 2. Vorsitzender verabschiedet Herrn Lommel und drückt die Dankbarkeit aller 
Mitglieder aus, mit wie viel Humor und Souveränität er das Amt ausgeführt hat. Herr Vielmeyer 
übergibt symbolisch einen Gutschein für ein noch folgendes Abschiedsgeschenk. 
Der Leiter des Umweltamtes Dr. Friedrich unterstreicht noch einmal Herr Lommels Gabe 
unterschiedliche Interessen zusammenzuführen und überreicht ihm Präsente verbunden mit dem 
Dank für die gute Zusammenarbeit.  
Herr Dr. Friedrich verabschiedet außerdem Elisa Becker und bedankt sich mit einem Präsent für 
die gute Zusammenarbeit während der temporären Übernahme der Geschäftsstelle. 

Herr Glasstetter informiert darüber, dass der Vorsitz in der Q4-Sitzung neu gewählt wird. 
Interessierte für das Amt des Vorsitzes können sich gerne bei proklima melden. Das Umweltamt 
wird rechtzeitig über die weitere Vorgehensweise und die Kandidierenden informieren.  

 

 

 

 

 

 

Dr. Martin Lommel, Vorsitzender des KSB     Elisa M. Becker, Protokollantin 


